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Wenn sich die inneren Werte wandeln

Der Kfz-Herbst ist da und Tausende Policen werden geprüft – das ist auch gut so. Kunden wie Makler

verlieren aber häufig die inneren Werte des Wagens aus den Augen. Dabei ist der Schutz des Autoinhalts

einen Blick wert. Was bislang ein klassisches Thema für Gewerbekunden war, gewinnt auch für Privatkunden

an Bedeutung. Wie sich das Marktsegment entwickelt ...

On the Road

Der Autoinhalt wandelt sich nicht nur, er legt auch täglich viele

Kilometer mit uns zurück.

Gerold Saathoff, Vorstand Vertrieb der Ammerländer

Versicherung, sagt:

Gerold Saathof, Vorstand Vertrieb, Ammerländer

Versicherung VVaG

„Zwar verändert sich die Mobilität. Das spüren

wir auch am Zuspruch für unsere Fahrrad-

Vollkaskoversicherung. Dieser Trend ist wichtig

und gut. Allerdings sind viele nach wie vor auf ihr

Auto angewiesen oder bevorzugen es im Alltag.“

Das belegt unter anderem die Studie „Mobilität in

Deutschland“ (MiD): Die Deutschen fahren drei Viertel

ihrer täglichen Kilometer mit dem Auto. Es gibt rund

43 Millionen Pkw, also mehr als einen pro Haushalt.

Vor diesem Hintergrund stellt sich die Frage nach

dem Versicherungsschutz. Bislang waren umfassende

Inhaltsversicherungen gängig für Gewerbekunden. Sie

schützen lose Gegenstände wie Werkzeug, Waren oder

Arbeitsmaterial. Gerade entwickeln sich aber Pendants für

Privatkunden, etwa die private Autoinhaltsversicherung der

Ammerländer.

Die Spitze des Eisbergs

Die Produkte müssen vielen Situationen gerecht werden.

Neben Diebstahl sollten sie auch Unfälle oder Vandalismus

abdecken. Ebenso müssen Nutzerkreis und Fahrzeugtypen

stimmen, da wir beispielsweise auch Dinge im Wagen

mitnehmen, die dem Partner oder Familienmitgliedern

gehören. Ganz zu schweigen von der Tatsache, dass

neben einem Auto vor vielen Haustüren auch das eigene

Campingfahrzeug steht. Im vergangenen Jahr ist die Zahl der

neu zugelassenen Reisemobile um 15,5 Prozent gestiegen,

so der Caravaning Industrie Verband (CiV). Für das Inventar

im privaten Campingfahrzeug musste bislang eine extra

Versicherung her.

Blick in die Zukunft

Die Einschätzung von Gerold Saathoff:
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Die Möglichkeiten liegen seiner Einschätzung nach auch in

der zusätzlichen Absicherung für das Inventar von Camping-

und Mietwagen. Langfristig sei auch der Sektor Carsharing

nicht zu unterschätzen. Derzeit gibt es nach Angaben des

Bundesverbands Carsharing 2 Millionen Nutzer, Tendenz

steigend.
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